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Bekanntmachungen 

Durchführung des Kirchenbesoldungsgesetzes; 
hier: Anwendung des Fünften Gesetzes zur Änderung besol­
dungsrechtlicher Vorschriften 

Im Anschluß an die Bekanntmachung vom 15. Juni 1990 
(GVOBI. S. 205 ff.) weisen wir darauf hin, daß nach der Neu­
fassung der Vorbemerkung Nr. 27 zu den Besoldungsordnun­
gen A und B des BBesG (vgl. Art. 1 Nr. 14 Buchst. p des Geset­
zes vom 28.5.90) Pfarrvikare die Zulage nach Buchst. e der ge­
nannten Vorbemerkung erhalten. Sie erhalten alst) 
rück\\ irkcnd ab 1. Januar 19CJO eine Stcllcrn'.ulas.;e von 60,- D\ l 
(vgl. Anl.1ge IX BlksC 1.d.F. der Anl,1gl' 2 ck·, Cl'sd/t's n>m 
28.5 ]l)lJl)J 

AL: ,::;11 - D [l 

Nordelbisches Kirchenamt 
Im Auftrag: 

Gr ohmann 

Änderung der Richtlinien für die Zusatzausbildung im 
kirchlichen Dienst vom 20. Februar 1979 

Das Kollegium des Nordelbischen Kirchenamtes hat c1rn 
19. Män 19()0 beschlossen, die Richtlinien für die Zusatzaus­
bildung im kirchlichen Dienst, erlas--en vom Nordelbischen
Kirchenc1mt am 20. Februc1r 1979; i. d. Fassung vom 23. Februar
1988 (GVBI. 1979 S. 102; 1988 S. 53 und 145), wie folgt zu er­
gänzen:

An� 3 Abs. (2) d wird folgender Satz angefügt: 

,,In bl'Sllnd,·n·n r-:,illl'n kiinnl'll ,\us11c1hmcn Vllll d,·n \'t>r,1t1s­
�L't,ungc•n in Huchst,llw d ,ugt·L1sscn wt•rdc•n." 

Die Änderung wird hiermit bek,rnntgegeben, sie tritt mit 
ihrer Verkündung in Kr,üt. 

'.\'ordelbisches Kirchenamt 
l)r. IIL1,c11kc 

f'r,1,idc·1lt 

A/.: 30061 - E ll E 2 
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Bekanntgabe der Prüfungskommission für die Erste Theolo­
gische Prüfung im Frühjahr 1991 in Hamburg und Kiel 

D,1s Theologische Prütungsamt hat n,Khstehend aufgdllhr­
te J'rüfungskommissit)twn berufen (Andcrungen blcib,011 \'C>r­
behalten): 

a) Erste theologische Prüfung im Frühjahr 1991 /Hamburg

Bischof Prof. D. Krusche (Vorsitzender)
Prnf Dr. Janowski
l'r<>f rJr. Klaus K,,c·h
ProL Dr. l'aulsen
Prof. Dr. Schramm
Prof. Dr. Gülzow
Prof. Dr. Lohse
l'roL Dr. Traugott Koch
l'r,lt. [)r, Ahrcns
Prnf, Dr. Grünbc'rg
Prof. Lindner
Prof. Dr. Cornehl
Prof. Dr. Kodalle
Hauptpastor Dr. �fohaupt
H,rnptp,1stor Sttilt
Hauptp,istor Dr. H,il'rsclwlm,11111
Hauplpa�tor Adolphsen
Pastor Kirsch
Pastor Dr. Holfelder
Pastor Ziegler
P,1stor Dr. Ahuis
l\1stor Dr. Reblin
l\1stor Dr. Ll'mbke
Oberkirchenrat Dr. Conrad

Die mündliche Prüfung findet in der Zeit vom 6. bis 
8. Februar 1991 im Kirchenkreisamt, Neue Burg 1, 
20il(I Hamburg 11, statt. 

bl [rstc Theologic,clic Fnifung im Fruhj,1hr 1991 /Kil'l 

Oberkirchenrat Dr. Conrad (Vorsitzender) 
Prof. Dr. Metzger 
Prof. Dr. Dr. Donner 
Prof. Dr. Becker 
l'wf. Dr. T.uck 
1·'n1f. Dr. St,1,1h 
Prd. Dr. Maron 
Prof. Dr. Birkner 
Prof. Dr. Wölfe] 
Pri\-. Doz. Dr . .'\ethöfel 
Prof. Dr. Scharfonbcrg 
l'ruf. Dr. l'reul 
Prnt. Dr. Waack 
Pastor Dr. Nörenberg 
Dr. Rennstich 
Pastor Schlömp 
Pastor Hertzberg 
Pastor Störmer 
Pastor Dr. Decker 
Pastor Dahl 

Die mündliche Prüfung findet in der Zeit vom 20. bis 
22. Februar 1991 im Nordelbischen Kirchenamt, Dänische
Str. 21 /35, 2300 Kiel 1, statt.

Theologisches Prüfungsamt 
Im Auftrage: 
D r .  C onr a d  

Az.: 2136 -AI/ A2 

L'rkunde 
über die Auflösung der Evangelisch-Lutherischen Kirchen­
gemeinden Quern und Neukirchen und die Neubildung der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Quern-Neu­
kirchen 

Aufgrund der Beschlüsse der Kirchenvorstände der Evange­
lisch-Lutherischen Kirchengemeinden Quern und Neukirchen 
sowie des KirchenkrcisYorstandcs des Kirchenkreises Angeln 
wird 11,1..:h :\rtikd l ()der\ t'rt,1ss1mg angeordnet: 

§l

Die E\·angelisch-Lutherischen Kirchengemeinden Quern 
und Keukirchen werden aufgelöst. 

§2

Für cL,s Cebid der ,1ufgt'luslcn Kirchcngl'nwinden Qucrn 
und l\cukirclwn in den Grenzen \'Orn 30. Juni l CJ9() wird die 

„Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Quern-.'\ eukirchen" 

neugebildet. 

Die F\·,mgdi�ch-Lutherische Kirchengemeinde Qucrn-Ncu­
kirchen ist Gesamtrechtsnachfolgerin der aufgelösten Kirchen­
gemeinden Quern und Keukirchen. 

§4
Die bi,ht'rige gemeinsame Pfarrstelle \\·ird Pfarrstelle der 

11cugeb1lddcn Evangelisch-Lutherischen Kirclwngemeinde 
Qucrn-'\it'ukirchcn mit Dien,tsit/, in Quern. 

§5

Die Zusammensetzung des Kirchenvorstandes der Evange­
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde Quern-Neukirchen 
richtet sich bis zum Ende der laufenden Amtszeit nach§ 35 
W,1hlgL'�L·t/. 

§6

Diese Crkunde tritt am 1. Juli 1990 in Kraft. 

Kid den :)0. Juni 19911 

Nordclbischcs Kirchenamt 
Krc1 mer  

Az.: 10 Quern-Neukirchen - R I/R 1 

Pfarrstellenerrichtung 

Parrstelle des Kirchenkreises Eckernförde für die Dienstlei­
stung mit besonderem Auftrag (Dienste und Werke) - mit 
Wirkung vom 1.11.1990. 

Az.: Dienstleistung mit besonderem Auftrag Eckernförde -
P II/P 1 
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Stellen a usschrei bu ng en 

Pfarrstellenausschreibung 

In der K i r c h e n g e m e i n d e W e 11 i n g s b ü t t e I im 
Kirchenkreis Stormarn - Bezirk Bramfeld-Volksdorf wird die 
1. Pfarrstelle vakant und ist zum 1.10.1990 mit einem Pastor
oder einer Pastorin zu lw,etzen. Die Besetzung erfolgt durch
Wahl dec, Kirchenvorstzmdes.

Der bisherige Stelleninh,,bcr hat sich nach 15-jähriger T:,tig­
keit in \Yellingsbüttel entschlossen, eine Auslandspfarrstelle in 
einem Entwicklungsland zu übernehmen. 

Die Kirchengemeinde\ Vellingsbüttel in Hamburg umfaßt bei 
zwei Pfarrstellen etwa ,.300 Gemeindt'gliedt'r. Kirche C,:'­
mcindeh,1us und Kindergark'n sowie ein .--\ltcrshcim (im ['L1rr­
bczirk 2) gehören zur Gemeinde. Ein ger,1umigcs l'as\ur,1l in 
unmittelbarer Nähe zu Kirche und Gemeindehaus ist vorhan­
den. Gesucht wird eine Persönlichkeit, die Gewachsenes und 
Bewahrtes mit neuen Anstößen zu verbinden weiß, Freude an 
der Verkündigung hat und Seelsorger sein will. 

vVellingsbüttel ist ein bevorzugtes \\'ohngcbil't der :,t,1dt 
Hamburg mit vorwieg,·nd Einzelhausbebauung; duffh ':,­
Bahn günstige Verbindung zur Innenstadt, alle Schultypen in 
erreichbarer Nähe. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslaui sind zu richten iln den Herrn Propst des Kirchenkrei­
ses 5tormarn - ßezirk Bramfdd-Volksdrnf - , Rockenhl ,f 1. 
2000 H,miburg 67. Weikre Unkrl,1gen ,incl ,rnt Antordenmg 
einzureichen. Auskünfte erteilen Fastor Henriks, U p de\ \'orth 
23, 2000 Hamburg 65, Tel. 040/5 36 37 H der Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes, Herr Dorn, über Kirchenbüro, Tel. 040 ' 
5 36 60 80, und Propst Lehmann, Tel. 040/60 314344. 

Ablauf der Bewerbung,frist: Sechs Wt1chen nach Erschc•i1wn 
dieser Ausgabe des Cesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Wellingsbüttel (1) - P U/P 2 

Stellenausschreibungen 

Die E\.-Luth. Martin-Luther-Ct•meinde, 1 lamburg- 1\btcr­
dorf, sucht zum nächstmöglichen Tennin 

eine qualifizierte Diakonin oder Diakon bzw. 
Gemeindehelferin oder Gemeindehelfer 

für ( Lun:ichstl eine I lalbt,1gsstellc. 

Ccmt•insam mit den haupt- und ehrenarntliclwn Mitdrbei­
tern und einem aufgeschlossenen Kirchenvorstand soll die 
Kinder- und Jugendarbeit in Verzahnung mit Kindergarten, 
Kindergottesdienst, Ko nfirmandenunterricht und Elternarbeit 
nach gemeindepädagogischen Gesichtspunkten ausgebaut 
werden. 

Der Kirchenvorstand erhofft sich eine Mitarbeiterin oder 
einen Mitarbeiter mit Offenheit und Liebe gegenüber Kindern 
und Jugendlichen für gutes Miteinander in der Gemeinde und 
für den Gottesdienst. 

Die Gemeinde hat etwa 5.400 Gemeindeglieder und ein 
überaus breites soziales Spektrum. Der 85 -Plätze-Kindergar­
ten ist direkt dem Gemeindezentrum angegliedert. Die Ge­
meinde verfügt über eine sehr große Sozialstation; vorhanden 
ist eine verzweigte Pfadfinderarbeit und die Tradition von Kin­
derb ibeltagen. 

Am,künfte erteikn: 

Die Pastoren Iris Schuh, Telefon 040/513782 und 
Horst Tetzlaff, Telefon: 040./Sl 88 09. 

Vergütung nach KAT-NEK. 

Bewerbun,L;en mit den übliclwn Unk•rlagen \\·c•rden erbeten 
bis i'.Ulll l:'i1 lS.1990 an dl'n \ msitl'.emkn des Kird1envorslan­
des Pastor Horst Tetzlaff, Heilholtkamp 78, 200U Hamburg 60, 
oder über das Kirchenbüro Bebelallee 156, 2000 Hamburg 60. 

Az.: 30 - \lartin-Luther H\\' 

Das Ev. Beratungszentrum des Kirchenkreises Kiel sucht 
zum 1. August 1990 (75 '7c Stelle) 

eine Erzieherin mit heilpädagogischer Zusatzqualifikation 

für seine SllnJt-rkindergartengrnppe für St'eli�ch bL•hinderte 
Kinder. 

Die neue \.füarbeiterin soll Erfahrung in der Kindergarten­
arbeit haben und gemeinsam mit einem Kollegen zu schwieri­
gen Kindern t'inen persönliclwn Kontakt herstellen, sowie re­
gl'lrn;i!sigt· Elternarbeit ll'iSlL'l1 

Diese Arbeit wird durch Supervision begleitet. 

Weitere Auskünfte erteilt Frau Kalberlah, Telefon: 0431 / 
9 40 65. 

Bewerbungen mit ausführlichen Unterlagen und Lichtbild 
sind zu richtc-n an d,1s E\·. Bcr,1tungszentrum, Dcinisdw Str. 15, 
2300 Kiel 1. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: 2 Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 30 -- Kirchenkreis Kiel - HW 

In der Kirchengemeinde Christuskirche Bordesholm ist die 
Kirchenmföikerstplle mit cim•rn/ einer 

C-Organisten/in

zu besetLen. Zu seinen/ihren Aufgaben gehLiren außer Gottes­
diensten wöchentlich ein/zwei Amtshandlungen und die 
Leitung der Kantorei. Weitere Aktivitäten sind möglich. Auf­
geschlossenheit für neues geistliches Liedgut ist erwünscht. 

Vergütung erfolgt nach den Richtlinien für die Vergütung der 
nebenberuflichen Kirchenmusiker der Nordelbischen Ev.­
Luth. Kirche. 

Bewerbungen sind möglichst umgehend an den Kirchenvor­
stand der Kirchengemeinde Christuskirche Bordesholm, 
Bahnhofstr. 60, 2352 Bordesholm, zu richten. 

Auskünfte erteilt Pastor Peter Barz, Tel. 04322/97 40. 

Az.: 30 - Christuskirche Bordesholm - T 1 /T 3 

*
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Im Rechnungspruf1_1 ,1gsamt der .'\u;delbischen E\>Luth . 
f-.:nch,• -.,ind cfü' Stl'lkn dn 

Rechnungsprüfer oder Rechnungsprü ferinnen 
mit A bteilungsleitung5a ufgaben 

mit Dienstsitz in H,m\burg zum l. Januilr 1 991 und mit Dücnst­
� i lz in Kiel zum 1 .  '\bi l 99 1 zu besetzen. 

Die Stelleninhaber L>dt-'r Stcllcninh,1 bL1rinnen werden mit 
l 'ni I t 111,.:;sc1u tg,1hl'n bl'trcrn t und koordill iL'l'l'll a ls Abtt>i lung,iei­
ll'l' di,, T;i tigkcil der i hnc•n zugnml nct,•n l)rüfcr und l 'rnkrin­
nen.

Be1\ erber oder Be,\·erberinnen sol len über umfa ssende Lich­
kenntnisse und Erfahrungen in der Haushalts- und \\'trt­
sch ,l itsführung öffentlicher Einrich tungen sowie im Prü fungs­
\\.L"·, L'1l \'er lügen .  

Die  Besoldung/Vergütung richtet sich nach der  Besoldungs­
gruppe ,\ 14 des KlksC der \lordclbischen Kircht· und bei 
Fehll'l\ ci ,· r  bcamtcnrech l l i ,· l ,c•n \'oraussl'l,ung,·n n,ich der ent­
"prechend,•n Vergütungsgruppe des Kirchlichen <\ngestellten­
tari fvertrages der Nordelbischen Kirche. 

Die Rechnungsprüfung in der Nordelbischen Kirche ist 
durch Kirchengesetz Yom 28 . 1 . 1 989 (GVOB!. 1989 S. 34) gere­
gelt 

lkvn'rbungen und \; ,Khtr,,gL'll sind :rn d c'Jl Direktor des 
Rechnungsprüfungsamtes. Oberkirchenrat L,lehr, Teilfeld 3, 
2000 Hamburg 11 und telefonisch (ab 16. August) unter 
Nr. 0431 (Kiel) 991-260 bzw. 26-! zu richten. Die Bewerbungs­
frist läuft bis zum 3 1 . 08 . 1 990. 

Per s o n a l n a c h r i c h t e n

E r n .i n n t ·
\lil \\ irkung \'Um ! .  :\ovember 1 991) der Pastor Hans-\Iartin 

B r  u n s, bisher in Hamburg-OcJ1 c,enwerden, zum Pactor 
d er 1 .  Pfa rrstelle der Ki rchengemeinde Lütjenburg, Kir­
chenkreis Plön; 

mit Wirk u ng \'\ o t11 i fu l i  l ll\l() c1 l·r l \1 stor z .A .  Tlwnus 
D L' t c' r, /]. in l L1111 l1u rg -L, ihbnr ._;._;c', bl'i gl<1ichzL·it i :._; L·r lk­
srnndung L'irll':, Dic:n:-,lH1rbältnisse, ,ib l'astor auf Le\x·ns­
zeit zur Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor der ·1 . 
Pt,,�rs tel l e  d er Kirchengemeinc: t.' Letersen-Am Klo,ter, 
Kirchenkreis Pirn�,,.L·,·rg; 

mil \\ ' irkung vorn 1 .  ,-\ugu, t  J l)L)() ,kr l 'a, tor I l< ir,l \l ,· \ L ' r, 
bi, lwr in [)ortrnc1rk / lllll i '.l'.->(()f ,kt 2. l 'f,1 rrc,ll'l ll' Lkr Cc·­
rnc1indc der Bdhl( •h,•mkirclw zu H,m1burg, Kirch,,nkrei:. 
Alt-Hamburg - Bezirk Mitte -; 

mit \\ irkung vom 1 .  Juli 1 990 der Pa�t(>r \ hchael P a  u L bisher 
in Bargteheide, zum Pastor der 1 Pfcurstelle der Kirchen­
_g,'meindc Gt'th�('1lld tW in l-;einbL·k-"leuschiinning� tedt, 
K r  r , · lwnkn. is '�t<lrn,,irn - lk,irk r, ' in L,i_,k- llilll'l,, l ;  

mit \ \'irkLmg vom l '· j uli 1 990 d i\' b1�hc•rige KirdlL'11t1rchi\·-­
rätin zur An stelhn:g Dr. Gabriele 5 t ü b e r  zur Ki,chen­
archi vrätin beirr :\:ord elbischen Ki rchenamt in Kiel 
- Archiv -.

\11\ \\ irkung vom 1 .  \ugust ] l)l)() d il' \\',1 17 1  des Pastor� Cu nter 
H. J a c k i s c h, bisher in Lübe( k, .zum Rektor des Diako­
n iewerks Kropp;

mit Wirkung vom 1 .  September 1 990 die seitens des Kirchen­
patrons erfolgte Berufung des Pastors Hartwig K a h l ,  
bisher in  Tornesch, zum Pastor d er Pfarrstel le d er Kirchen­
gemeinde Sterley, Kirchenkreis Herzogtum Lauenburg; 

mit Wirkung vom l .  Juli 1 990 d ie Wahl des Pa stors Christian 
0 t t o, bisher in Hamburg-Dulsberg, zum Pastor der 
2. Pfarrstelle der Kirchen gemeinde St. Andreas in
Hambmg-Harvestehude, Ki rchenkreis Alt-Hamburg � Be­
zirk Mitte -.

B e r u f e n :  
Mit Wirkung vom 1 .  November 1 ()9() auf  die Dauer von 

1 0  Jahren d it! Pastorin z A. :\1argerete A g a h d - B u b -
m a n  n ,  z. Z. in Flensburg, bei gleichzei tiger Begründung 
eines Diens tverhä l tnisses als Pastorin auf Lebenszei t zur 

Nurcklbisclwn Ev. -Luth Ki rche zur Past,11111 der 1. l'farr­
stt·l lt- d es Kirchenkreise� Flt'nsburg tür l{L1 l  ig1unsuntcrricht 
in Höheren Schulen; 

mit \!\'irkung vom 1 .  August 1 990 auf die Uauer von 5 Jahren 
der Pastor Jörg-Wi lhelm G i e s  e n, bisher in Hamburg­
StcinbL1k, in d as Amt l'incs I\1stnrs für religionspädagogi­
c,cllL' hirlbildu ng in Ki11dertagesst;1 t1L'n im '\Jordelbisclwn 
Ev.-Lu th .  Werk t•.V. - Ce,chäfbstelle [ lc1mbmg - mit dem 
Dienstsitz in Hamburg; 

mit Wirkung vom 1 .  Juli l 9LJ0 auf die Dauer von 3 Jahren der 
Pastor Wolfgang K 1 i n  g e, bisher in Hohenfelde, die 7. 
Piarrstc'lle der Norch'1bisdien E\'. -Luth . Kirche für d ie  
Dicn�tleistung mi t be"mckrem Auftrag - Cehiirloscnsecl­
so1)-'/' 1m Bt·n'ich d er 1'.tr,·hcnkrt'ist' Rant;:,:c1u, Münster und 
Pinneberg -; 

mit \-Virkung  vom 1 .  i\owmber 1 990 auf die Dauer \'On S 
J ahren der Pastor Reinhart P a  w e 1 i t z k i, bisher in Kiel, 
zum Pastor der .Pfarrstdlc des Kirchenkreises Niendorf für 
kir, h ! iclw KindL·rgc1rt,·n.irhei t; 

m i t  Wirkung \'lllll l .  OktL,bL'r l l)lJl) auf die D,rnL'r von 5 Jahren 
der Pas tor Klaus Peter R i t t e r h o f  f, z. Z. beim Bundes­
grenzschutz in Lübeck . zum Pastor der Pforrstelle des Kir­
chenkreises Lübeck für pfarramtliche Vertretungsdienste; 

mit Wi rkung vom 1 .  September 1 990 auf die Dauer von .'i 
jalirt'n der [1aslllr \\', 1l i,�,111g V ll g L' l m ,1 n n, bisher in 
H<1 lhtl'dt, in das J\rnt de� Leiters der T,igung.�st:üte !fad Se­
geberg der Ev.-Akademie Nordelbien mit dem Dienst- und 
Wohnsi tz in Bad Segeberg, 

E i n g e fü h r t :  
Am 4. Juni 1 990 die Pastorin Anke B e r  n d t a ls  Pastorin in 

die 4. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Albersdorf, Kir­
chenkreis Süderdithmarschen; 

am 4. Juni 1 990 der Pastor Eckardt B e  r n d t als Pastor in die 
l .  Pfarrstelle der Kirchengemeinde Albersdorf, Kirchen­
kreis Süderdithmarschen;

Am 1 7. Juni 1 990 der Pastor Matthias B o h  1 als Pastor in die 
3 . Pfarrstelle der Kirchengemeinde Glinde, Kirchenkreis
Stormarn - Bez irk Reinbek-Billetal;

am 1 7. Juni 1 990 die Pastorin Karin B o v e als Pastorin in die 
2 . Pfarrstelle der Epiphanien-Gem�inde Hamburg, Kir­
chenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Nord -;
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am 17. Juni die Pastorin Gisela J u n g, geb. Taubner, als Pasto­
rin in dit> Pfarrstelle der KirchPngemeinde Pt'tru�-Nord in 
K iL·L Kirchenkreis Kit·I; 

am 15. April 1990 der Pastor Joachim M a 11 e k als Pastor in 
die 2. Pfarrstelle der Kreuz-Kirchengemeinde Wandsbek, 
Kirchenkreis Stormarn - Bezirk Wandsbek-Rahlstedt -; 

am 17. Juni 1990 der Pastor Dr. Frich R ü p p e I als Pastor in 
die J. Pfarrstellt' der Kirc-lwngemeinde Rt'llingcn, Kirchen­
kreis l'inrn:bt>rg; 

am 10.Juni 1990derPastorKarl-Heinrich Wi e r i g als Pastor 
in die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Ascheberg, Kir­
chenkreis Plön. 

\'e r l(ingert: 

Dt·r Auftrag des Pastor� z -\. Frank L o t i c h i u s im R.-i hrm·n 
seines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nordelbischen 
E\·.-Luth. Kirche zu Studienzwecken an der Geistlichen 
Akademie der Russisch-Orthodoxen Kirche in Lening­
rad /C' dSSR um ein Jahr über den 31. Oktober 1990 hinaus; 

die Amtszt>it UPS Pastors Kl,rns-Albrecht \! c r 1 e als lnh,1bcr 
der Pfarrstelle de, Kirchenkreises Stormarn für die fü,ra­
tungsstelle Steilshoop um 10 Jahre über den 30. Juni 1990 
hinaus; 

die Amtszeit des Pastors Rainer Th u n im Amt des Leiters 
des Ev. Rundfunkdienstes Nord der .'Jordelbischen Ev.­
Luth. Kirche um 5 J,1 hre über den 31 August 1990 hin,rns. 

Beu rl a u b t: 

Mit V\'irkung vom 1. Oktober 1990 auf die Dauer von 6 Jahren 
der Pastor Arnulf \f i c h  a e 1 i s, bisher in Hamburg-Wel­
lingsbüttel, für den kirchlichen Auslandsdienst in Guatem­
ala-Ciucic1d /Guatemala; 

mit \\1rkung vom 1. S,-ptember 199() auf die Dauer nm h 
Jahren der Pastor Klaus-Peter W e i n h o I d, bisher in 
Glückstadt, zur Wahrnehmung der Aufgaben eines Sport­
ptarrers der EKD. 

Ei ng�'st ellt: 

Der Pa,tor z.A. Michael \\ ö 11 e r  - 1-l er r, geb. Möller, z. 1/.. 
in Hamburg, mit Wirkung vom 1. Juni 1990 in den Dienst 
der \füitärseelsorge (zunächst Erprobungszeit des 
Bundes). 

Über t r a g en: 

Mit Wirkung nm1 1. SeptcrnbL·r 1990 auf die U,rner \On 10 
Jahren d cm Pc1stor Dr. Ottc,-L Wl' Kr ,1 m e r, bislwr in Grn­
ßenaspe über Neumünster, auf Grund seiner von der Kir­
chenkreissynode erfolgten Wahl das Amt des Propstes des 
Kirchenkreises Oldenburg mit dem Dienstsitz in '.\Jeustadt 
(Holst.) und gleichzeitig im \'erbund die 1. Pfarrstelle der 
Kirclwngnrwinde NcustJdt in Hulstcin. 

Bcautt r a gt: 

Mit Wirkung \'Om 1. September 1990 der Pastor z.A. Volker 
H ö p p n e r, z.Z. in Harnburg-Eilbek, im Rahmen seines 
DienstYerhältnisses auf Probe zur Nordelb1,chen Ev.-Luth. 
Kirche z.um kirchlichen Au�Lmdsdienstde..; :\orddbischen 
Mission,/entrums in NL·ugui1wa (J\L1ftr;1gs,indl'rung); 

mit Wirkung vom 1. August 1990 bis einschließlich 31. Mai 
1995 die Pastorin Carola Ru se n ste i n, geb. Zabel, im 
Rahmen eines privatrechlichen Dienstverhältnisses (Ange­
stelltenverhältnis) zur l\:ordelbischen Ev.-Luth. Kirche mit 
der Verwaltung der Pfarrstelle des Kirclwnkreiscs Norder­
dithrnarsclwn für Kr,1nkl'nh,1usseelsorgl'. 

In d en Wa r t e s tand versetzt: 

Mit Wirkung \'Om 1. August 1990 die Pastorin Lieselotte 
W a g n er, geb. Sujatta, in Heide (Holstein 1. 

Mit Wirkung vom l. September \ 99() die Pastunn z.A. i\nne­
grethe S t  o I t e n b e r  g, Hannover, auf ihren Antrag 
infolge Loernahme in ein Beamtenverhältnis auf Lebens­
zeit bei der EKD aus dem Dienst - Dienst\·erhältnis auf 
Probe - der Nordelbischen b·.-Luth. Kirche. 

In d e n  Ruh c,tJnd vcr s e tl'.t; 

Mit Wirkung vom 1. Oktober 1990 der Pfarffikar Dieter 
G e i s e l in Oldenburg in Holstein; 

mit Wirkung vom 1. August 1990 der Pastor Jürgen 
H a m a n n in Hzehcw; 

mit Wirkung \'lJ!ll 1. August 1ucJ1) dt'r Pastor FnL·Lll'l Hinz in 
Kronshagcn über Kiel; 

mit Wir kung mm 1. November 1990 der Pastor Christoph 
S ü ß e b e c k e r  in Lütjenburg. 

t 
Pfarrvikar i.R. 

Detlef Steffen 

geboren am 25. September 1903 in Heikendorf 
gestorben am 3, Juni 1990 in Reinbek 

Der Verstorbene wurde am 25, Mai 1954 in Reinbek 
ordiniert. 

Vom 1. Mai 1954 bis zu seiner Zurruhesetzung zum 
1. Januar 1969 war er Pfarrvikar in Reinbek.

Die Nordelbische Ev.-Luth. Kirche dankt Gott für die
Verkündigung des Evangeliums durch Pfarrvikar 
S t e f f e n, 
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